
Tagung des VEREINS FÜR PFÄLZISCHE KIRCHENGESCHICHTE 

in Kooperation mit der Ev. AKADEMIE PFALZ und  dem INSTITUT FÜR EVANGELISCHE 

THEOLOGIE DER UNIVERSITÄT KOBLENZ-LANDAU, CAMPUS LANDAU  

 

 Resonanz und Widerspruch – Karl Barth und die Pfalz   
    

 Fr./Sa.   25./26. Januar 2019  Landau, Butenschoen-Haus 
 
„Wir sollen als Theologen von Gott reden. Wir sind aber Menschen und können als solche nicht von 

Gott reden. Wir sollen Beides, unser Sollen und unser Nicht-können, wissen und eben damit Gott die 

Ehre geben.“   

 

«Evangelische Theologie kann im Blick auf den Gott des Evangeliums nur in lebendiger Bewegung sein 

und bleiben. Sie hat zwischen Altem und Neuem – ohne jenes zu verachten und dieses zu fürchten – sie 

hat zwischen dem Gestern, Heute und Morgen seiner einen Gegenwart und Aktion, ohne sie in ihrer 

Einheit aus den Augen zu verlieren, immer wieder zu unterscheiden. Sie ist gerade von hier aus 

gesehen, eminent kritische d.h. der ihr von ihrem Gegenstand her widerfahrenden Krisis dauern 

ausgesetzte, aus ihr nie entlassene Wissenschaft.»      Zitat: Einführung in die Evangelische Theologie, 

7. Auflage 2010. 

 

Karl Barth (1886-1968) gehört zweifelsohne zu den wichtigsten Theologen des 20. Jahrhunderts. Bei 

ihm gingen theologische Konzentration und politisches Engagement Hand in Hand und waren 

aufeinander bezogen. Nachfolge und Bekenntnis – wie kann das heute aussehen? 

 

Der 100. Jahrestag der Erscheinung des Römerbriefkommentars (1919) und das 50. Todesjahr Karl 

Barths (1968) lassen uns nach 1961 wiederum zu einer Tagung einladen, in der wir auch besonders und 

aktuell darauf zu sprechen kommen wollen:  

 „Auftrag der Kirchen – Einmischung oder Zurückhaltung im politischen Bereich“.  

 
 

 

Das Tagungsprogramm 
 

Freitag, 25. Januar 2019 
 

10.00 Uhr Anreise, Kaffee 
 

10.30 Uhr Begrüßung und Einführung 
 

10.45 Uhr Prof. Dr. Georg Plasger, Siegen (Karl-Barth-Gesellschaft) 

  Kirchenvater Karl Barth 
 

12.30 Uhr  Mittagessen 
 

14.30 Uhr Dr. Gabriele Stüber, Speyer:  Die pfälz. Kirche 1945-1950   

  Volker Hörner, Landau: Barths Briefwechsel mit pfälz. Pfarrern als Versuch  

  angewandter Theologie       
 

16.00 Uhr  Kaffeepause         
 

16.30 Uhr  PD Dr. habil. Hans-Georg Ulrichs, Heidelberg    

 „Einen kleinen Sprung über die Grenze gewagt.“ Marginales zum Jubiläumsjahr 

2019: Karl Barth und Baden -     

     anschl. Diskussion zu den Themen des Tages 

18 Uhr  Abendessen 
 

19 Uhr  Abendandacht  

  anschließend Gespräche bei Wein und/oder Wasser mit Mozartmusik  

 



Samstag, 26. Januar 2019 
 

8.00 Uhr  Frühstück 
 

9.00 Uhr  Morgenandacht 
 

9.30 Uhr  Prof. Dr. Michael Hüttenhoff, Saarbrücken:  

 „Theologie und Politik bei Karl Barth“ 
     

  Kaffeepause 
 

11.30 Uhr  Podium: Einmischung oder Zurückhaltung? Ltg. Dr. Hanns-Christoph Picker 

  Dr. Lars Castelluci, MdB, Wiesloch 

  Dr. Astrid von Schlachta, Weierhof 

Dr. Martin Schuck, Speyer 
 

12.30 Uhr  Mittagessen 
 

13.30 Uhr Ende der Veranstaltung,  

Anschließend Vorstandssitzung des Vereins für pfälzische Kirchengeschichte  

 

 
 

Tagungsstätte: Prot. Bildungszentrum Butenschoen-Hause, Landau in der Pfalz 

                            Luitpoldstraße 8, 76829 Landau in der Pfalz 

 
Anmeldung zur Tagung – bis zum 12.1.2019 erbeten, ausschließlich über das Büro der Ev. Akademie 

der Pfalz, Luitpoldstraße 10, 76829 Landau, Fon. 06341/ 968 90-30;  

Fax: E-Mail: info@eapfalz.de Rückmeldung folgt. 

 

Tagungskosten: für die gesamte Tagung mit Unterkunft, Übernachtung und Verpflegung 120 € im EZ 

und 105 € im DZ,  

Tagungskosten ohne Übernachtung 75 €, Studierende 50 €.     

 

Bitte überweisen Sie den Tagungsbeitrag auf das Konto der Ev. Akademie der Pfalz, IBAN: DE28 3506 

0190 1200 9010 17, BIC:GENODED1DKD, Bank für Kirche und Diakonie eG, Verwendungszweck 

„Tagung Karl Barth“. 

 

Vorankündigung:  

Jahrestagung des VPfKG in Göllheim 17./18. Mai 2019 (18.5. Mitgliederversammlung) 

 

 

 

Mit herzlichen Grüßen 
- auch im Namen von Herrn Akademiedirektor Dr. Hanns-Christoph Picker und  Dr. 

Ulrich Wien, Akademischer Direktor im Institut Ev. Theologie. 

 
Pfr. Helmut Meinhardt, 1. Vorsitzender VPfKG 

 

 

PS: Lassen Sie uns Ihre E-Mail Kontaktadresse zukommen, wir senden Ihnen gerne Informationen zu. Besuchen Sie 

uns auf unserer homepage: www.pfalz-geschichte. de  

 

 
Verein für Pfälzische Kirchengeschichte: www.kirchengeschichte-pfalz.de 

1.Vorsitzender: Pfarrer Helmut Meinhardt; Kirchgasse 9, 67273 Weisenheim am Berg 
2. Vorsitzender: Dr. Hanns-Christoph Picker; Schatzmeister: Dipl.-Verwaltungswirt (FH) Hans Bohrmann; 

Schriftführer: Dr. Wolfgang Müller, Saarbrücken; Schriftleiter: Pfr. Friedhelm Hans, Landau. 

mailto:info@eapfalz.de
http://www.kirchengeschichte-pfalz.de/

